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Beginn der Gültigkeit 

Die von CENELEC am 2006-08-01 angenommene EN 62153-4-7 gilt als DIN-Norm ab 2007-08-01. 

 

Nationales Vorwort 

Vorausgegangener Norm-Entwurf: E DIN IEC 62153-4-7:2005-02. 

Für diese Norm ist das nationale Arbeitsgremium UK 412.3 „Koaxialkabel und -Leitungen“ der 
DKE  Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik im DIN und VDE 
(http://www.dke.de) zuständig. 

Die enthaltene IEC-Publikation wurde vom SC 46A „Coaxial cables“ erarbeitet. 

Das IEC-Komitee hat entschieden, dass der Inhalt dieser Publikation bis zu dem auf der IEC-Website unter 
„http://webstore.iec.ch“ mit den Daten zu dieser Publikation angegebenen Datum (maintenance result date) 
unverändert bleiben soll. Zu diesem Zeitpunkt wird entsprechend der Entscheidung des Komitees die Publi-
kation 
– bestätigt,  
– zurückgezogen, 
– durch eine Folgeausgabe ersetzt oder  
– geändert. 

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste gültige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm. 

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in Be-
zug genommene Ausgabe der Norm. 

Der Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen ergibt sich, soweit ein 
Zusammenhang besteht, grundsätzlich über die Nummer der entsprechenden IEC-Publikation. Beispiel: 
IEC 60068 ist als EN 60068 als Europäische Norm durch CENELEC übernommen und als DIN EN 60068 ins 
Deutsche Normenwerk aufgenommen. 
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Vorwort 

Der Text der Internationalen Norm IEC 62153-4-7:2006, ausgearbeitet von dem SC 46A „Coaxial cables“ des 
IEC/TC 46 „Cables, wires, waveguides, R.F. connectors, R.F. and microwave passive components and 
accessories“, wurde der formellen Abstimmung unterworfen und von CENELEC am 2006-08-01 ohne 
irgendeine Abänderung als EN 62153-4-7 angenommen. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen 
Norm oder durch Anerkennung übernommen werden 
muss (dop): 2007-08-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
der EN entgegenstehen, zurückgezogen werden 
müssen (dow): 2009-08-01 

Der Anhang ZA wurde von CENELEC hinzugefügt. 

 

Anerkennungsnotiz 

Der Text der Internationalen Norm IEC 62153-4-7:2006 wurde von CENELEC ohne irgendeine Abänderung 
als Europäische Norm angenommen. 
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Einleitung 

Das geschirmte Verfahren zur Messung der Schirmdämpfung nach IEC 62153-4-4 (Triaxialverfahren) wurde 
erweitert, indem die Besonderheiten von elektrisch kurzen Elementen wie Stecker und konfektionierte Kabel 
in Betracht gezogen wurden. Durch das konzentrische äußere Rohr der triaxialen Prüfeinrichtung sind die 
Messungen unabhängig von Unregelmäßigkeiten der Umgebung und von äußeren elektromagnetischen Fel-
dern. 

Bei Verwendung eines zusätzlichen Resonatorrohrs (inneres Rohr bzw. Rohr-im-Rohr) wird ein System ge-
schaffen, bei dem die Schirmwirkung eines elektrisch kurzen Bauelements unter realistischen und kontrol-
lierten Bedingungen gemessen wird. Auch kann eine niedrigere Grenzfrequenz für den Übergang von elekt-
risch kurz (Kopplungswiderstand ZT) zu elektrisch lang (Schirmdämpfung as) erreicht werden. 

Ein großer Dynamik- und Frequenzbereich kann zum Prüfen von gut geschirmten Steckverbindern und kon-
fektionierten Kabeln angelegt werden, und zwar mit normaler technischer Ausrüstung von niedrigen Frequen-
zen bis zur Grenze der festgelegten Transversal-Wellen im äußeren Kreis bei ca. 4 GHz. 
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1 Anwendungsbereich 

Dieses triaxiale Verfahren ist geeignet, den Kopplungswiderstand und/oder die Schirmdämpfung und die 
Kopplungsdämpfung von gesteckten geschirmten Steckern (einschließlich der Verbindung von Kabel und 
Stecker) und von konfektionierten Kabeln zu bestimmen. Dieses Verfahren kann auch angewendet werden, 
um den Kopplungswiderstand und/oder die Schirmdämpfung und die Kopplungsdämpfung von symmetri-
schen Steckern oder von Steckern mit mehreren Kontakten zu messen. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Aus-
gabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

IEC 61196-1:2005, Coaxial communication cables – Part 1: Generic specification – General, definitions and 
requirements 

IEC 62153-4-4, Metallic communication cable test methods – Part 4-4: Electromagnetic compatibility (EMC) – 
Shielded screening attenuation, test method for measuring of the screening attenuation as up to and above 

3 GHz 
2 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe und Definitionen. 

3.1 
Kopplungswiderstand 
ZT 

für einen elektrisch kurzen, gleichförmigen Schirm der Quotient der Längsspannung U1, welche in den inne-

ren Kreis induziert wird, zum Strom I2 im äußeren Kreis oder umgekehrt [ ] (siehe Bild 1) 

Der Wert ZT eines elektrisch kurzen Schirms wird in Ohm [ ] oder in Dezibel, bezogen auf 1  , angegeben. 

 

Bild 1 – Definition von ZT 

 1
T

2

U
Z

I
!  (1) 

 T
T 10dB( ) 20 log

1

Z
Z

" #
 ! $ % & '& ' ( )

 (2) 

                                                      
2 Wird veröffentlicht. 
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3.2 
äquivalenter Kopplungswiderstand 
ZTE 

der Widerstand definiert als: 

 TE F TmaxZ Z Z !  (3) 

dabei ist ZF der kapazitive Kopplungswiderstand. 

3.3 
Schirmdämpfung 
as 

für elektrisch lange Einheiten, d. h. oberhalb der Grenzfrequenz das logarithmische Verhältnis der einge-
speisten Leistung P1 und der periodischen Maximalwerte der in den äußeren Kreis eingekoppelten Leis-

tung Pr,max. 

 r,max
s 10

1
10 log Env

P
a

P

"#
 $ % &'' &

( )
 (4) 

Die Schirmdämpfung einer elektrisch kurzen Einheit ist definiert als: 

 s 10
TE

150
20 loga

Z

*
 $ %

 (5) 

Dabei ist 

150 *  der genormte Widerstand des äußeren Kreises. 

3.4 
Kopplungsdämpfung 
ac 

für geschirmte symmetrische Kabel die Summe der Unsymmetriedämpfung aU des symmetrischen Paares 

und der Schirmdämpfung as des Schirmes des Prüflings. 

Für elektrisch lange Einheiten, d. h. oberhalb der Grenzfrequenz ist die Schirmdämpfung ac definiert als das 

logarithmische Verhältnis der eingespeisten Leistung P1 und der periodischen Maximalwerte der in den 

äußeren Kreis eingekoppelten Leistung Pr,max. 

3.5 
Kopplungslänge 
die Kopplungslänge ist elektrisch kurz, wenn: 

 o
r110

l
 

!+ %  oder o

r110

c
f

l !
,

% %
 (6) 

oder elektrisch lang, wenn: 

 o
r1 r22

l
 

! !- % $  oder o

r1 r22

c
f

l ! !
+

% % $
 (7) 
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Dabei ist 

l  
die effektive Kopplungslänge, in m; 

 o die Wellenlänge im freien Raum, in m; 

!
r1 die resultierende relative Dielektrizitätskonstante des Dielektrikums des Kabels; 

!
r2  die resultierende relative Dielektrizitätskonstante des sekundären Kreises; 

f die Frequenz, in Hz; 

co die Lichtgeschwindigkeit im Vakuum. 

3.6 
Prüfling (DUT) 
Einheit bestehend aus dem gesteckten Stecker mit den angeschlossenen Verbindungskabeln 

4 Prinzip des Prüfverfahrens 

Üblicherweise haben HF-Stecker mechanische Dimensionen in der Längsachse im Bereich von 20 mm bis 
maximal 50 mm. Mit der Definition elektrisch kurzer Elemente erhalten wir Grenzfrequenzen oder Grenzen für 
den Übergang von elektrisch kurz zu elektrisch lang von ca. 3 GHz oder höher für übliche HF-Stecker. 

Im Frequenzbereich bis zu den Grenzfrequenzen, wo der Prüfling elektrisch kurz ist, kann der Kopplungswi-
derstand des Prüflings gemessen werden. Bei Frequenzen oberhalb der Grenzfrequenz, bei denen der Prüf-
ling elektrisch lang ist, kann die Schirmdämpfung gemessen werden. 

Durch Verlängern der elektrischen Länge des HF-Steckers durch ein HF-dichtes metallisches Verlängerungs-
rohr (Rohr im Rohr) wird die geprüfte Kombination elektrisch lang und die Grenzfrequenzen werden zu höhe-
ren Frequenzen hin verschoben. Auf diese Weise kann die Schirmdämpfung auch bei tieferen Frequenzen 
gemessen werden und der effektive Kopplungswiderstand von elektrisch kurzen Elementen berechnet wer-
den. 

Die Prüfeinrichtung stellt ein triaxiales System dar, welches aus dem Prüfling, einem massiven metallischen 
Rohr und einem HF-dichten, metallischen Verlängerungsrohr besteht. Der angepasste Prüfling, der durch ei-
nen Generator gespeist wird, bildet den störenden Kreis, der auch als der innere oder primäre Kreis bezeich-
net wird. 

Der gestörte Kreis , der auch als äußerer oder sekundärer Kreis bezeichnet wird, wird durch den Außenleiter 
des Prüflings gebildet, der mit dem Verlängerungsrohr verbunden ist, sowie einem metallischen Rohr, in des-
sen Längsachse sich der Prüfling befindet. 

Das Prinzip des Prüfverfahrens ist in den Bildern 2 und 3 dargestellt. Die Prüfeinrichtung ist für die Messung 
von Kopplungswiderstand, Schirmdämpfung und Kopplungsdämpfung die gleiche, wobei die Länge des inne-
ren und des äußeren Rohres variieren kann. 
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Bild 2 – Prinzip des Prüfverfahrens zur Messung von Kopplungswiderständen und Schirm-
dämpfung oder Kopplungsdämpfung von Steckern 

 

Bild 3 – Prinzip des Prüfverfahrens zur Messung von Kopplungswiderständen und Schirm-
dämpfung von kurzen konfektionierten Kabeln 

Das Spannungsverhältnis der Spannung am nahen Ende (U1) des inneren Kreises (Generator) und der 

Spannung am fernen Ende (U2) des sekundären Kreises ist zu messen (U1/U2). Das nahe Ende des sekun-

dären Kreises ist kurzgeschlossen. 

Abhängig von der elektrischen Länge der geprüften Kombination des Prüflings und dem Verlängerungsrohr 
darf das Ergebnis entweder durch den Kopplungswiderstand, den effektiven Kopplungswiderstand oder die 
Schirmdämpfung (oder die Kopplungsdämpfung) dargestellt werden. 

Für diese Messung ist ein angepasster Empfänger nicht erforderlich. Die Spannungsspitzen am fernen Ende 
hängen nicht vom Eingangswiderstand des Empfängers ab, vorausgesetzt, dass der Eingangswiderstand des 
Empfängers niedriger ist als der Wellenwiderstand des äußeren Kreises. Es ist jedoch vorteilhaft, eine ge-
ringe Fehlanpassung zu haben, z. B. durch Auswahl eines Bereiches von Rohrdurchmessern für verschie-
dene Abmessungen von Koaxialkabeln. 

5 Theoretische Grundlagen 

Siehe Anhang A. 
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